r. n. Bkeslau 6 Mark, 


Die 


auß 5 | 1 NE lernte aul Schlien 
Nr. 137. Mittag⸗Ausgabe. 


Bekanntmachung. 

Der Tiſchlergeſelle Joseph Krahl von 
hier ift durch Urtheil des Königlichen Schwur⸗ 
erichts zu Breslau vom 1. October 1888 
für Foni befunden worden, am 4. Juli 
1888 zu Breslau den Schutzmann Poetter 
vorſätzlich und mit Ueberlegung Bert zu 
haben und ift deshalb wegen Mordes zur 
Todesſtrafe und zum Verluſt der bürgerlichen 
Ehrenrechte rechtskräftig verurtheilt worden. 
Nachdem Se. Majeſtat der König durch 
Allerhöchſten Erlaß vom 11. Februar 1889 
auszuſprechen geruht haben, daß Allerhöchſt⸗ 
dieselben von dem Begnadigungsrechte keinen 
Gebrauch machen, vielmehr der Gerechtigleit 
freien Lauf laſſen wollen, iſt das Urtheil an 
Krahl heute in dem Hofe der Königlichen 
Gefangenenanſtalt hier durch Enthauptung 
vollſtreckt worden. 522 

reslau, den 23. Februar 1889. 


B 
Der Erſte Staatsanwalt. 


von Rosenberg. 
— — — — — 


— nn 


Deutſchlan d. 
s ntliches.] Se. Majeftät der König hat dem 
Polizei⸗Rath = Ju. ate z Detin, bisher zu Frankfurt a. M., und 
dem Lehrer der Architektur an der Kunſt⸗Akademie zu Düſſeldorf, Prof. 
I, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem bisherigen Legations⸗ 
Kanzliſten bei der Geſandtſchaft in Santiago, Geheimen expedirenden 
Seeretär Pann, jezt zu Altona, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter 
Klaſſe: dem emeritirten Lehrer Dr. phil. Bücking zu Marburg den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Steuer⸗Aufſeher a. D. 
Weber zu Oſten im Kreiſe Neuhaus a. Oſte das Allgemeine Ehren⸗ 
zeichen verliehen. = 
, Se. Majeſtät der König hat dem Königlich ſchwediſchen Vice⸗Admiral 
Tagererantz den Rothen Adler⸗Orden erſter Klaſſe; dem Königlich 
chwediſchen Major Fröding, Milſtär⸗Attache bei der Gefandtichaft in 
erlin, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe; dem Königlich ſächſiſchen 
lor von Kirchbach im 2. Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 28, comman⸗ 
dirt beim General⸗Commando des XII. (Königlich Sächſiſchen) Armee⸗ 
Corps, dem Königlich ſchwediſchen Premier⸗Lieutenant Freiherrn von 
naglas, dem Königlich ſchwediſchen Seconde - Lieutenant Grafen 
b Ebrensvärd im 1. Garde: Infanterie Regiment, dem bisherigen 
Kreis: und Kantonal Arzt Dr. Culmann zu Erſtein, — 5 i 
Forbach in Lothringen, und dem Königlich württembergiſchen tat z 
angehörigen Mar Helfferich zu Charkow den BR, 85 
Orden vierter Klaſſe: dem Königlich däniſchen Contre = Admiral 
Giwe. den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern; 
bem Königlih ſchwediſchen Oberit-Lieutenant von Harmens, Flügel 
Adlutanten Sr. Mazeſtät des Königs, den Königlichen Kronen-Orden 
sen Klaſſe; dem öniglich baieriſchen Major Freiherrn von orn, 
ommandeur des 4. Jäger⸗Bataillons, dem Königlich baieriſchen Major 
Leichtenſtern im 7. Infanterie⸗Regiment Prinz Leopold und dem 
Königlich ſchwediſchen Capitän Dyrſſen den Königlichen Kronen⸗Orden 
Sade and teete dem Kammerbiener Sr. 1 des Königs von 
weden un ormege erg, onigli BEN. 
wor Sofje verlieben 1 5 glichen Kronen-Orden 
Se. Majeſtät der König hat den Staatsanwalt Niſchelsk 
f „ai y in Elbing 
um erſten Staatsanwalt bei dem Sanbgericht in Thorn, den Gerichts: 
richter in Pilkallen, den Gerichts: 


ſſeſſor Teßmar in Berlin zum Am 
Setor Liphardt in Pollnom zum Amtsrichter daſelbſt, den Gerichts⸗ 
Frichter in Alt-Damm, den Gerichts⸗ 


Meinom in Berlin zum A 
Aſſeſſor Hans Crame N ; : 
richter daſelbſt ernannt; 1 DT. i pbe Mech unge dal 
ra a Safiel ben Gharater ars Geheimer fenen da, und bem 
. Isch! „Seeretär S. kter 
als Kanzler Rath verleben Kohlbach in Naumburg a. S. den Charakter 
Den mexikaniſchen Conſuln Otto M. Béleg in Hamburg, Richard 
Huſte in Leipzig und Friedrich Feldheim in Mainz, ſowie dem 
merikaniſchen Vice⸗Conſul Bernhard Chriſt. Ebert in Bremen iſt das 
requatur Namens des Reichs ertheilt worden. z 
Der Rechtsanwalt Carl Müller in ammerſtein iſt zum Notar für 
den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Marienwerder, mit Anweiſung 
ſeines ohnſitzes zu Hammerſtein, der Rechtsanwalt Schramme in 
uckenwalde zum Notar für den Bezirk des Kammergerichts, mit An⸗ 
feiling feines Wohnſitzes in Luckenwalde, der Rechtsanwalt Naß in Hett- 
edt Zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg a. S., 
mit nweifung feines Wohuſitzes in Genes, der Rechtsanwalt Franzen 
n Burg a. F. — Notar für den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu 
Kiel, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Burg a. F. und der Rechts⸗ 
anwalt Kohlrauſch in Hannover zum Notar fur den Bezirk des Land⸗ 
gerichts zu Hannover, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Hannover, er⸗ 
nannt worden. Der Notar Feyen zu Dudeldorf ift in den Landgerichts⸗ 
— a mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Kuchenheim, verſetzt 
8 (R.⸗Anz.) 
[Perſonal⸗Veränderungen bei den Ju izbehs i 
fegt find: der Amts erichtsrath Diffe in Grad dis ER ai 
das Landgericht in Bromberg, der Amtsgerichtsrath Trutſchler in Ott⸗ 
weiler an das Amtsgericht in Solingen, die Amtsrichter Consbruch in 
Labiſchin als Landrichter an das Landgericht in Meferitz, Ludewig in 
Neuenhaus an das Amtsgericht in Wilhelmshaven und Duncker in 
Brüſſow an das Amtsgericht in Swinemünde. — Die bei dem Amts- 
gericht in Neuenhaus erledigte Richterſtelle wird einſtweilen nicht 
ieder beſetzt. Der Staatsanwalt Kube in Glogau tft zum 
Sen Staatsanwalt bei dem Landgericht in Meſeritz ernannt. 
er Notar 
Anweiſung jenes Wohnſitzes in Kuchenheim verſezt. Zum Notar iſt er: 
nannt den Rebtsen gal titler in Hammerſtein fik den Bezirk des Ober- 
Hndesgerichts u Marienwerder mit Anweisung feines Wohnſitzes in 
$ ummerftein. der Lifte der Rechtsanwälte ift gelöſcht: der Rechts⸗ 
Nr alt Juſtizrath Leſſe bei dem Landgericht I in Berlin. — In die Lifte 
in Bert ksanwälte find eingetragen: der Rechtsanwalt, Juſtizrath Leffe 
erlin bei dem Kammergericht, die Gerſchksaſſeſſoren Paul Weiß bei 
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eyen in Dudelsdorf ift in den Landgerichtsbezirk Bonn mit la 


; Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


dem Amtsgericht in Schroda und Riſſe bei dem Amtsgericht in Soeſt. 
— Der Rechtsanwalt und Notar, Juſtizrath Rolfs in Schleswig ift ge: 
ſtorben. — Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt: die Referendare Neizert 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M., Johannes Richter 
im Bezirk des Oherlandesgerichts zu Breslau, Dr. Wer im Bezirk des Ober⸗ 
landesgerichts zu Stettin, Fuchs im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Caſſel, 
Kallmann im Bezirk des Kammergerichts, Brogſitter und Dr. Einicke 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Köln, Banning und Dr. Irren⸗ 
trup im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm. — Die nachgeſuchte 
Dienſtentlaſſung ift ertheilt: den Gerichtsaſſeſſoren Dr. Sczepansky 
behufs Uebertritts zur Verwaltung der indirecten Steuern und Marck⸗ 
hoff, Sarnow und von Alvensleben behufs Uebertritts zur Staats: 
eiſenbahnverwaltung. 


Pͤrovinzial- Zeitung. 


Breslau, 23. Februar. 

© Hinrichtung des Mörders Krahl. Heute früh um 6½ Uhr fand 
im Hofe des hieſigen Gerichtsgefängniſſes durch den Scharfrichter Krauts 
aus Berlin die Hinrichtung des am 1. October 1888 vom hieſigen Schwur⸗ 
gericht wegen des am 4. Juli v. J. an dem Schutzmann Pötter ver: 
übten Mordes zum Tode verurtheilten Tiſchlers Joſeph Krahl ſtatt. 
Krahl wurde am 27. November 1856 zu Schlegel, Kreis Neurode, geboren 
und ift katholiſcher Religion. Er empfing wiederholt die Sterbeſacramente 
und zeigte Reue. Als Henkersmahlzeit erbat er ſich u. A. Kaffee und 
Kuchen. Die Verzögerung der Hinrichtung des Krahl dürfte darin ihren 
Grund haben, daß Krahl eine gewiſſe unverehelichte Elſe Müller heirathen 
zu wollen erklärt hatte, um ſeinen außerehelich geborenen zwei Kindern 
das von ihm zu erwartende Erbtheil von einigen hundert Mark zukommen 
zu laſſen. Die Ordnung dieſer Angelegenheit ſcheint, wie die „Schleſ. 
Volksztg.“ bemerkt, dieſen Act länger, als es ſonſt wohl geſchehen wäre, 
hingehalten zu haben. 


eF barrege, j 
u olff's telegraphiſchem Bureau 

Köln, 22. Februar. (Ausführlichere Depeſche.) Die „Koͤlniſche 
Ztg.“ meldet aus Berlin: Die Nachrichten, daß der Sultan von 
Marokko an Deutſchland einen Gebietstheil zur Anlage eines Kohlen- 
hafens abgetreten habe, find aus der Luft gegriffen. Deutſchland hat 
bei ſeiner geographiſchen Lage wenigſtens den einen großen Vortheil 
vor den übrigen Mächten, daß es die einzige Centralmacht iſt, keinerlei 
directe Intereſſen am Mittelmeer oder am Gin- und Ausgange des- 
ſelben hat, und daß es daher von Mittelmeer⸗Intereſſen erſt in 
zweiter Linie berührt wird, nämlich erſt dann, wenn Lebensintereſſen 
ſeiner verbündeten Freunde in Frage geſtellt werden. Wir können 
deshalb mit Beſtimmtheit erklären, daß alle jetzt oder ſpäter auf: 
tauchenden Gerüchte, wie das Eingangs erwähnte, jeder Begründung 
entbehren und nur als Tendenzlüge in die Welt geſetzt werden, um 
Mißtrauen zu ſäen. 

Paris, 22. Febr. Spuller wurde zum Miniſter des Auswärtigen 


ernannt. 

Paris, 22. Februar. Der Cabinetsrath beſchloß heute Abend 
6 Uhr eine Miniſtererklärung, welche morgen in der Kammer ver: 
leſen werden wird. Das Schriftſtück wird morgen Carnot zur Ge⸗ 
nehmigung unterbreitet werden. 

London, 22. Febr. Unterhaus. Bei der Adreß debatte wies 
Unterſtaatsſeeretär Gorſt die Angriffe Bradlaughs zurück. Er erinnerte 
an die Erklärungen Ferguſſons in der vorigen Seſſion, daß die Re- 
gierung Verpflichtungen zu einer militäriſchen Action außer den dem 
Parlamente bereits bekannten nicht eingegangen ſei. Kein Gegenſtand 
bilde mehr die Sorge der Regierung, als die Erhaltung des Friedens 
in allen Theilen des Reichs. Seit 25 Jahren wurden aber die 
Ausgaben für Heer und Flotte ſo beſchränkt, daß man auf einen 
Punkt angelangt ſei, der bedenklich die Vermehrung der Vertheidi⸗ 
gungsmittel nothwendig mache, um auf eine mögliche Kriegsgefahr 
vorbereitet zu ſein. Hinſichtlich Suakins und der Häfen im Rothen 
Meere befolge die Regierung die Politik ihrer Vorgänger, nämlich 
die egyptiſche Regierung in der Aufrechthaltung der Ordnung im 
eigentlichen Egypten und in den Häfen des Rothen Meeres zu unter⸗ 
fügen. Hinſichtlich Thibets war England nicht Angreifer, ſondern 
wies den Einfall der Thibetaner zuruck. Es wurde große Nachſicht 
gezeigt, indem England nach dem Siege an der Grenze anhielt. 
Die Unterhandlungen wurden ſeitens Chinas in loyalſter Weiſe ge⸗ 
führt. Der Zwiſchenfall in Fikkim befeſtigte die Freundschaft zwiſchen 
England und China. 

London, 22. Febr. Unterhaus. In der Fortſetzung der Adreß⸗ 
debatte weiſt Staatsſecretär Worms die Angriffe Pietons gegen die 
Zuckerprämien⸗Convention zurück und erklärt, die Abmachungen wür⸗ 
den dem Volke zu Gute kommen. Die Arbeiter erkennen das an, 
eine Adreſſe, welche von einer halben Million Arbeitern unterzeichnet 
iſt, gratulire der Regierung anläßlich des Abſchluſſes der Convention. 
London, 22. Febr. Parnellcommifjion. Pigott giebt zu, den 
Erzbiſchof Walch unterrichtet zu haben, daß er die Briefe Parnells 
gefälſcht halte. Ferner wird conſtatirt, daß Pigott dem damaligen 
Staatsſecretär Forſter und auch dem Fenier Egan feine Dienſte an- 
geboten und Geld erbeten habe. Parnells Anwalt, Ruſſel, beweiſt, 
daß Pigott gerade dieſelben Buchſtabirungsfehler mache, welche in den 
Briefen Parnells vorkommen. 

London, 22. Febr. Unterhaus. Adreßdebatte. Parnell proteſtirt 
gegen die gewaltſame Entkleidung Carews im Gefängniſſe. Balfour 
erklärte, er könne keinen Unterſchied bei Gefangenen machen; er halte 
an der Anſicht feſt, daß alle Gefangenen den Gefängnißregeln unter⸗ 
worfen find, außer wenn der Arzt deren Milderung empfiehlt. 
Kr r —— —ͤ — — 

Handels-Zeitung. 

Ostpreussische Südbenn. Die „Voss. Ztg.“ schreibt zu der be- 
kannten Angelegenheit: An der Berliner Börse sind schon seit einiger Zeit 
Gerüchte im Umlauf, nach welchen der Arbeitsminister gegen die Direction 
Bei Qstpreussischen Südbahn eine Untersuchung eröffnet habe wegen 
Dar e von Refactien an die anschliessende Russische Südwestbahn. 

crücht hat einen bedeutenden Einfluss auf die Coursentwickelung 
der Südbahn-Actien gewonnen, weil es allgemein verbreitet war 
und die Direction hätte längst, hauptsächlich im eigenen Interesse, 
die Sachlage klar legen sollen. Wenn sich die vor iegende Nach- 
richt bestätigt, dann hätte sich die Direction einer Hand- 
lung schuldig gemacht, welche sich mit den Anordnungen des 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun 


g. 


2 welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Ministeriums nicht vereinbaren liesse. Das Einschreiten des Ministeriums 


war geboten, Die Direction hätte den Actionären Aufklärung geben 
müssen, weil die ganze Sachlage beunruhigen muss. Dass die Contremine 
aus dem Schweigen der Direction Material für ihre Zwecke entnommen 
hat, liegt nahe. Das Schweigen kann durchaus nicht gebilligt werden. 
Zur Sache bemerken wir, dass die Verwaltung der Südbahn gegen 
eine die Interessen des Unternehmens und der Actionäre ver- 
letzende ministerielle Entscheidung, wenn dieselbe unberechtigt ist, den 
Rechtsweg beschreiten kann. In diesem Falle würden wahrschein- 
lich Fragen zur Entscheidung kommen, welche heute noch unerörtert 
geblieben sind. Dass durch die Bewilligung von Refactien die russi- 
schen Getreide- und andere Transporte, weiche den Weg zur Ostsee 
genommen haben, bedeutend begünstigt und andereRonten benachtheiligt 
worden sind, ist nicht zweifelhaft. Es wird aber bei der eventuellen 
Entscheidung auch die Frage beantwortet werden müssen, ob diese 
Transporte, wenn die Refactien nicht bewilligt worden wären, über- 
haupt über die deutsche Grenze gegangen wären. Wie sich der Richter 
zu dem ministeriellen Verbote der Bewilligung von Refactien stellen 
würde, ist offene Frage. Jedenfalls liegen die Verhältnisse augenblick- 
lich nicht so klar, um die Urtheilssprüche der Speculanten billigen zu 
können. In der Bewilligung von Refactien liegt eine ausserordentliche 
Tarifermässigung, welche zu der Voraussetzung eines ermässigten Rein- 
ertrages für die Tonne berechtigt. Wir haben immer behauptet, dass 
eine solche Ermässigung besteht und dass deshalb die Erwartungen der 
Haussiers in Betreff der 1888er Dividende keine Berechtigung kaben, 
und das behaupten wir heute noch, 


Concurs-Eröffnungen. 

Firma Feise & Nahnsen in Ottensen. — Firma C. Mayus-Steynes zu 
Barmen. — Kaufm. Gustav Bünger zu Forsbach. — Nachlass des Vergolders 
Franz Dorrenbach senior zu Düsseldorf. — Bäckermeister W. Hoffmann 
zu Frankfurt a. O. — Cigarrenfabrikant C. Dewitz zu Frankfurt a. O, 
— Mechaniker Julius Klein zu Hagenau. — Restaurateur Karl Ermes 
zu Halle a. 8. — Bildhauerseheleute Johann und Ernestine Köstner in 
Kronach. — Hotelbesitzerin Wittwe Bergmann in Rendsburg. — Tuch- 
fabrikant Karl Püschel in Spremberg. — Firma L. Kuntze in Wurzen. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Eintritt des Mühlendirectors August Neumann in 
Guben in die dortige Firma „Seydell'sche Mühlen“, als Procurist Heinrich 
Neumann, nach Erlöschen der Procura des Mühlendirectors August 
Neumann, — R. Adelt in Poseritz bei Nimptsch, Inhaber Mühleubesizer 
Reinhold Adelt. — Adolf Albert in Görlitz. 

Gelöscht: Robert Müller in Sagan. — Reinhold Dittberuers Buch- 
druckerei in nn Das C. L. Wünsche in Klein-Priebus. — Bleich- 
und Appretur-Anstalt Wernersdorf C. F. Thrum in Wernersdorl bei 
Hermsdorf u. K. 

Breslau. Wasserstand, 
0.-P. 5 m 10 cm. M.-P. 3 m 82 cm. U.-P, — 
O.-P. 5m 24cm. M.-P. 4m 6 cm. Ü.-P. — 
Eisstand. 


Marktberichte. 

+ Breslau. 23. Februar, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschättsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. j 

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogr. schles. weisser 
16,30 17,60 — 18.20 Mk., gelber 16,20--17,40—18,10 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 


Roggen in ruhiger Haltun er 100 Kilogr. — = 
Mark, feinste 10 bor Notiz Danik — 
Gerste feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilo —15 
weisse 14,00—16.00 Mark. © in; En 

Hafer preishaltend, per 100 Kler. 13,10—13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50 — 14.00 - 14,50 Mk. 

Erbsen schwache Zufuhr, per 100 Kilogramm 13,00—14,00 —16,00 
Mark, Victoria 15.00--16.00—18,00 Mark 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Klgr. 18.00 — 18.50-19.00 M. 

Lupinen nur feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 
7.20—8,20—10,00 Mark, blaue 7,00—7.40—8,50 Mark. 

Wicken gut verkäuflich, per 100 Kigr. 13,50—14,50—15,50 Mark. 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
20 5 


22. Febr. 


23. Febr. m 24 cm. über 0. 


m 54 cm. über 0. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 50 19 — 
Winterraps ....... 27 20 26 20 25 40 
Winterrübsen 26 30 25 30 23 80 
Sommerrübsen.... 26 — 5 — 23 70 
Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,25 —15,75 


M., fremder 14—14,50 Mk. 
Leinkuchen ohne Aenderung, p 
bis 17 M., fremder 1450—1550 Mark. 
Kleesamen mehr Kauflust, rother fester 
weisser sehr ruhig, 30—35—45—65 Mark. 
Schwedischer Klee unverändert, 35—40—50—60—68 M. 
Tannenklee ruhig, 45—50—55—60—75 Mark. * 
Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50—25,75 Mk., Hausbacken 22,25—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. ` 


Berlin, 22. Februar. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
still, Termine besser. — Roggen loco mässiger Umsatz, Termine besser. 
Gek. 250 Tonnen. — Hafer loco unverändert, Termine fester. — Roggen- 
mehl fest, — Rüböl fest. — Spiritus fester. Gek. 50er 30000 Liter. 

Weizen loco 174—196 M. per 1000 Kilo nach Qualität getordert, 
klamm. gelb. märk. 183 M. ab Bahn bez., April-Mai 193—1931 M. 
bez., Mai-Juni 193¼—193¼½ M. bez., Juni-Juli 194%, —195¼ M. ben., 
September-October 190 —10¼ M. bez. — Roggen loco 144—155 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inländ. 150—153½ M., mittel 
do. 148 —148½ M., gering. do. 144—145 M. ab Bahn bez., April-Mai 
153—153% Mark bez., Mai-Juni 1531/,—154 Mark bez., Juni-Juli 153½ 
bis 154¼½ Mark bez., September-October 154½—155½ Mark bez. — 
Mais loco 133 — 140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
121½ Mark, September-October 121 Mark bez. — Gerste loco 125 bis 
198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 135 
bis 160 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter 
preuss. 138--144 Mark, mittel und guter schlesischer 139—145 Mark, 
pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 139—145 M., fein preuss., 
schles. und pomm. 150—155 M. ab Bahn bez., April-Mai 139 ¼ M. bez., 
Mai-Juni 139 Mark bez., Juni-Juli 139 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 
155—200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,50 M., 
Nr. O: 23,00—22,00 M., Roggenmehl Nr. O: 23,00-22,00 M., Nr. 6 
und 1: 21,50 — 20,50 Mark beg., Febr. und Febr.-März 21,25 Mark bez., 
April-Mai 21,35 — 21,40 Mark bez., Juni-Juli 21,50 Mark bez, — Rüböl 
loco ohne Fass 57,7 Mark, Febr. 58,6 Mark, April-Mai 57,3—57,1 bis 
57,3 M. bez., Mai-Juni 56,6 M. bez., Sept.-October 50,3 50,5 M. bez. 

Petroleum loco 23,6 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,1 Mark bez, Februar und Februar-März 51,8 Mark bez., April-Mai 
52,3—52,5 M. bez., Mai-Juni 52,7—52,9 M. bez., Juni-Juli 53,3 — 53,5 M. 
bez., Juli-August 53,8—54M. bez., August-Septbr. 54,4—54,6 Mark bez., 
unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,6 bis 
bis 33,7 Mark bez., Februar und Februar-März 32,4 Mark bez., April- 
Mai 32,7—33—32,9 M. bez. Mai-Juni 33,1—33,3 M. bez, Juni-Juli 33.8 


er 100 Kilogramm schles. 16,50 


„ 30—40—-50—57 Mk. 


| 
4 
| 
j 
k 


die 33,9 Mark bez., Inli-Augnst 34,3—34.4 Mark bez., Angust-September 
34,7 34,9 M. bez. | 

Kartoffelmehl loco 26,20 M., April-Mai 25,40 M. Gd., 25,60 M. Br. 

i trockene, loco 25,80 M., April-Mai 25,40 M. Gd., 25,60 
Mark Br. 

Die Regulirungspreise wurde festgesetzt: für Roggen auf 152½ M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 51,7 M. per 100 Ltr.-Procent. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris. 22. Febr., Nachmittag 3 Uhr. (Sehſuss-Course.] (Nach- 
trug.) Türkenloose 48. 25. 5% priv. türk. Obligationen 447. 50. 
Banque ottomane 544, —. Banque de Paris 900, —. Banque d’escompte 
551. 25. Credit foncier 1367, 50. Credit mobilier 460. —. Panama- 
Kanal-Actien 50,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 55,—. Rio Tinto 
486. 25. Smezkanal-Actien 2262, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123% Wechsel auf London kurz 25. 31½. 30% Rente 84, 171/3. 40% 
nnific. Egypter 439. 68. 4% Spanier äussere Anleihe 75¾. Meridional- 
Actien 772, 50. Cheques auf London 25. 33. Behauptet. 

Paris, 22. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 84, 15. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 80. 4proc. Ungar. Gold- 
rente —-, —. Türken 1865 —, —. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 75, 27. Neue Egypter 439, 68. Banque ottomane 542, 81. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 485. —. Panama 51. Ruhig. 

London, 22. Februar. Nachmittag 5 Uhr 10 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2% % Consols 9914. Convert. Türken 153. 
1873er Russen 1021/,. Italiener 941/2. 41 ungar. Goldrente 84½¼. 4% 
unific. Egypter 860% . Ottomanbank 11 h. ilber 42¾ . 60% consol. 
mexican. Anleihe 9. De Beers-Actien —. 

London, 22. Februar. In die Bank flossen heute 77000 Pfd. Sterl, 

Frankfurt a. M.. 22. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 46. Pariser Wechsel 
80, 80. Wiener Wechsel 168. 60. Reichsanleihe 109. 15. Oesterr. 
Silberrente 70, 85. Oest. Papierrente 70. 20. 5% Papierrente 83, 10. 
4% Goldrente 94, —. 1860er Loose 120, 80. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 60. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, —. ıi880er Russen 89, 60. II. Orient-Anleihe 67. 50. III. Orient- 
Anleihe 67, 10. 4% Spanier 75, 20. Unific. Egypter 87, 20. Conv. 
Türken 15, 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 60. 5% Portugiesische 
Convertirnngs- Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, 60. Serb. Tabaks - 
rente 85. 20. 5% amort. Rumänen 96, 40. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 10. Böhmische Westbahn 2713/,. Central-Paeifie 111, 45. 
Franzosen 213%. Galizier 1741/4. Gotthardbahn 136, 90. Hessische 
Ludwigsbahn 109, 90. Lombarden 841/,. Lübeck-Büchener 172. —. 
Nordwestbahn 153, 10. Untereibische Prioritäts-Actien 100, 80. Credit- 
Actien 2623/3. Darmstädter Bank 172. 30. Mitteld. Creditbank 114. 60. 
Reichsbank 133. 60. Disconto-Commandit 235. 50. Dresdener Bank 
160, —. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorf’sche Guano-Werke) 124, —. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, 10. 4½% Portugiesen 98, 20. 
Siemens Glasindustrie 161. 80. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Fest. 

Privatdiscont 12/909. 

Nach Schluss der Börse: 


Creditactien 262%. 
Galizier 174. 


Franzosen 2131/3. 
Lombarden 84½. 


Egypter 87. 30. Disc.-Commandit 


235. 50. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Duxer —, —. 
Hamburg, 22. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 109. Silberrente 70%,. Oesterr. Goldrente 937/,. Ungar. 


4% Goldrente 859/4. 1860er Loose 121½. Italienische Rente 96½. 


Oredit-Actien 2621). Franzosen 535. Tombarden 2101/3. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 881/4. 1883er Russen 1111/3. 1 r Russen 98. 
II. Orient- Anleihe 65½½ III. Orient- Anleihe 65!/,. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile — Deutsche Bank 1738/9. Disc.-Commandit 
235%. H. Commerz-Bank 134/,. Nationalbank für Deutschland 1471/3. 
Nordd. Bank 177!/,. Gotthardbahn 136½ Lübeck-Büchener Eisenbahn 
171½. Marienb.-Mlawka 80. Mecklenburger Fr.-Fr, 150. Ostpr. 
Südbahn 99. Unterelbische Pr.-A. 101½ Lanrahütte 141½ Nordd. 
Jute-Spinnerei 157. A.-C. Guano-Werke 1287/,. Privatdiscont 19/%, 
Hamb. Packetf.-Actien 146¼. Dyn.-Trnst.-Actien 94½. Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 126, 50 Br., 126 — Gd. 

Amsterdam. 22. Februar. Nachmittag. | Schluss - Course] 
Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupons 1915/.. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 09½ 
Petersburg, 22. Febr., Nachm. 1 Uhr. 30Min. [Schluss-Course.] 


Conrs vom 19. 22 Cours vom 19. | 22. 
Wechsel London g M. 93 75 93 65 f Russ. 4½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 45 95| 45 85 Credit-Pfandbriefe . 140 | 139%, 
do. Amsterdam3M. 77 65| 77 50 Grosse Russ. Eisenb. 236 ½ 235, 
do. Paris 3 M. 37 00], 37 05 Kursk-Kiew-Actien. 352 | 3571/2 
1/,-Imperials....... 7 45| 7 46 Petersb. Discontobk. 644 | 650 
Russ. 1864er Pr.-Anl“ 269½ 2701/, | Petersb.intern.Hdlsb 4864/,| 498/2 
do. 1866er Pr.-Anl“ 252½ 2521/, | Petersburger Privat- 
do. 1873er Anleihe — 1481; | Handelsbank .... 305 | 308 
do. II. Orient-Anl. 99%,| 99/g Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 99% 99, Handel...... 224 | 232 
do. 6% Goldrente. 147½ 1471/,| Warsch. Discontobk. — — 
do. 4proc. inn. Anl. 83/0 838/ | Privat-Discont 5½ 5½ 


* Gestempelt. 

Liverpool, 22. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 4000 B. 

Liverpool, 22. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5% Werth, März-April 
5% Verkäuferpreis, April-Mai 5% do., Mai-Juni 5%, do., Juni-Juli 
5°%,, Käuferpreis, Juli-August 59/5 do., August-September 5% „ Ver- 
käuferpreis, September 510% d. do. 

Liverpool, 22. Febr., Nachm. [Baum wollen-Wochenbericht.] 
Wochenumsatz 49000 Ballen, desgl. von amerikanischen 41000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. 
44.000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 69000, wirklicher 
Export 9000, Import der Woche 77000, davon amerikanische 55000, 
Vorrath 732000, davon amerikanische 573000, schwimmend nach Gross- 
britannien 952000, davon amerikanische 156000 Ballen. 

Manchester, 22. Februar. 12r Water Taylor 6%,, 30r Water 
Taylor 9, 20r. Water Leigh 8, 30r Water Clayton 8½, 32r Mock 
Brooke 83%,, 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- 
cops Lees 8½, 36r Warpcops Rowland 9, 40r Double Weston 9lg, 
60r Double courante Qualität 127/,, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
ans 32r/46r 169. Fest. 

Wien. 22. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 60 Gd., 7.65 Br., per Herbst 7, 78 Gd., 7, 83 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 15 @d.. 6, 20 Br., per Herbst 6, 30 Gd.. 6,40 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 30 Gd., 5, 35 Br., per Juli-August 5. 43 Gd., 5, 48 Br. 
Hafer per Frühjahr 5,72 Gd., 5, 77 Br., per Herbst 5, 90 Gd., 6, 00 Br. 

Pest. 22. Febr.. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
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matt, per Frühjahr 7, 27 Gd., 7. 28 Br., per Herbst 7, 48 Gd. 7.49 Br. 


Hafer per Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 31 Br. 
5. 05 Br. — Wetter: Schön, 

Petersburg, 22. Februar, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 49, 00, per August 50, 00. Weizen loco 11, 75. 
Roggen loco 6, 60. Hafer loco 3, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
12. 75. — Wetter: Frost. 

Paris. 22. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Februar 25, 75, per März 25, 90, per März-Juni 26, 10, per 
Mai-August 26, 20. Mehl matt, per Februar 56, 50. per März 
56, 60, per März-Juni 57, 30, per Mai-August 57, 75. Rüböl ruhig, 

er Februar 73, 75, per März 74, do, per Mai-August 67, 75, per Septbr.- 
ecbr. 58. 75. Spiritus ruhig, per Februar 39, 00, per März 39, 50, 
per März-April 39, 75, per Mai-August 40, 75. 

London, 22. Februar. An der Küste 12 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Nachtfrost. 

London, 22. Febr. Chili-Kupfer 78%, Käufer, pr. 3 Monat 68!/, 
nominell. 

Liverpool, 22. Febr. [Getreidemarkt.] Sämmtliche Artikel 
unverändert. —— Wetter: Schön. 

Amsterdam, 22. Februar, Nachm. Bancazinn 57½. 

Antwerpen. 22. Februar. [Getreidemarkt,] (Schlussbericht.) 
Weizen schwach. Roggen unbelebt. Hafer ruhig. Gerste still. 

Antwerpen, 22. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Perroleum- 
markt.] (Schlussbericht.)- Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez., 173/, Br., 
ber — 17½ Br., per März 16% Br., per Septbr.-Decbr. 167/, Br. 

eichend. 

Hamburg, 22. Febr., Nachm. Petroleum still, Standard white 
loco 6. 60 Br., 6, 45 Gd., pr. März 6,50 Br. — Wetter: Schnee. 

Bremen, 22. Februar. Petroleum (Schlussbericht) matt, Standard 
white loco 6, 40 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
o 4 3 


Mais ver Mai-Juni 5, 03 Gd., 


Februar 22., 23. 


Luftwärme (C.) — 4.2 — 60.6 — 7⁰ 
Luftäruck bei 0° (mm) 740,5 741,6 138,4 
Dunstäruck (mm) 2,7 23 25 
Dunstsättigung (pCt.) . 81 84 95 
Wind (0-60) +» NW. 3. NW. 2. W. 4. 
Wetter bedeckt. heiter Schnee. 
Höhe der Niederschläge seit gestern fru 1,25 
Gestern Vormittag Schnee, früh Schnee. 
Prachtvolle 


Stadt-Theater. 


Heute: „Die Quitzows“. 


. lebende Flusshechte, 
L be- Theater. 1 Ti 27 
Heute: „Sein Spezi. Astr. u. (av 
Täglich Cisbahn| , e 

en Sonnen 1g 8 Ie Bldau & Zimmermann 


orgen Sonntag 12 2 Uhr: 
Miſitär⸗Concerl. 2 New Sehwatntzersrasse 1, 


Courszetiel der Berliner Börse vom 22. Februar 1889. 


Gold, Silber und Bauknoten. [ae] fer Cours 27 —.— Cours Div. pur. Zins- Cour Te 
wer 2 1 Term| vom 21. | vom 22 | Term] vom 21. | vom 22. 1887.| 1888. Term vom 21. | 
| vom 21. | vom 22. Serb. amort. Rente 15 1 % 84.10 6 84,40 oz Oberschles. F. .. 1 0. = Pomm. Ħypoth.-Bk..| 0 — ı Ih |4900 bG | 50,00 bzG 
E TEET T A 00 dto. „Eisenb.-ilyp.-Oblie. .|5 |! ½ | 87,50 87.50 B dto. G. ihih | — — — — Pos. Provinz.-Bank .| 5½ 5½ ½ 115. G 115.30 G 
Vcc 2 16,19 bz Türkische Anleihe von 1865/1 % % | 15.40 80 185 G dto. H A 107% 10750 3 1440 0 Preuss Bod.-Cr-Act. 5 IS ih 1830 — 14325 ei 
l als q . — — dto. o. von 188805 [% 1 79,40 bz bz to. 1 17 10 — to. Centr.-Bod. 40% 41 — 3.75 142.50 €) 
Engi. Noten 1 L Sterk. 20435 bë Ungarische Goigrente 4 | ih ij} | 8576 zB | 85.10 bz dto. 1874 Ja 1 ½% 10450 |- — dto. Hyp.-V.-A. 25% — | 4 111825 mG 40 G 
Oesterr. Noten 100 FI.. 168,95 bz 7 1014 1 i 3 G 5 zG 
er Sae | A ee mens | ae Feen , 
S . Fapierrenrne 7 . e .. 1 17 — — Re — B. — 5 
. 7.95 ba ode Rechte-Oder-Ufer-Bann 4 [14 1, | — — 2- Reichsbank. 6% | Stis | 1h % 1134,00 eb 134.20 bz 
Kuss. Zollcoupons 324.40 324.50 @ e. 11 1 l r i 
Deutsche. Fond Bad. Präm.-Anieihe von 1867]4 e |14450 be [14440 bz dto. dto. Serie II. IA | 1 — — Russ. B. f. ausw. H. 0  |— j| ìh |6025 % | 68,10 bz 
eu nak Baier. Prämien-Anieihe -j | fe [14519 os 442 B Rheinische III. von 58 u. soft |! 2 104.6 0 104,50 @ f Sächsische Bank El wg Zune = 
Zr. Herm es ee ni; zu ie Eisenbahn-Pr een Bankverein . — 30,40 N 
J. Ferm vom . N vom 22. 8 Thìr.-Loose.|—| — 23 70 = 10830 vB AE a eee Weimarische Bank I — p 109,90 ba 110073 bz 
T 3ukarester Loose — — a 5 otthard II... 1 ½ 1104.50 i 
Dentsche Reichs-Anleine f, | 14 10 0 8 1109,50 s Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3½ 1/4 ½ 141.00 oz 40.50 bz Italienische Eisenbabnen...|3 |}, % 58,90 B 5890 s ge den d r 
dto. dto. dto. 8 ½ vsch.:103.80 @ 103,90 Dessauer St.-Präm.-Anl.. 3½ 4, 1136.90 B 186.90 B Dux-Bodenbach 11. 5 % 9000 b | 30,00 B 0 1 — * 5 er ahr nici 3 mit * 81. December 
n is ee gs jew G ian. 10 Thlr.-Loose a 1 1, l de e % FDux-Brag Westbahn Fei. EFT air o rE die Dividenden 
zo: e Al 1% 110 104, 8 Er goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.3½ 14 ½ 111,0 bz 111.80 bz Elisabeth-Westbahn frei... 4 10102.90 82 ; Į iR > $ P g 
dto., Staats-Anleihe ....-j4 |f % 110400 G 104.10 G - 415 dto, 11.131 11 1; 109,0 ba 1109,39 bsG f Gaiz. Carl. Ludwigsbahn 4½ J % 840 bB 64.75 b f Börsenzinsen 4%, Ausnahmen uberall speciell angegenen 
dto. Staats-Schuldach. .. Sta] th I — aa Siks Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 | ij 144.75 bs 44,0% os Kaiser Ferdinand Nordbahus |151100,05 &, [100,10 G 9 — (Edison) ER ESG 
we A R S 3 .. 104.00 b 105. b36 [Kurhessische 40 Thir.-Loosel— | 32400 bs 22.0 ba Kaschau-Oderberg... 5 1 ik | 56.75 80 5250 36 Arel imedes s; 3 1 10050 ba p (15005 528 
sa; „ 2 Lübecker 50 Thir.-Loose- 3½ ¼ 141% b 241,40 bz dto. Gold-Pfioritäten 5 |1} ½ 102.40 1 . b. E a 20190 
Breslauer Stadt-Anleihe . 4 10 ho 105,25 B 105,10 B Mailänder 10 Lire-Loose ha 19.90 bz 19.50 B Kronprinz Rudolf) FE 4 |Ha tho| 79,50 G 19.30 va —— — eia 84 — 17 —— u — 
Posensche neue Pfandbr. £ 15 h 102.50 G 102.50 ra f Meining. Prämien-Pfandbr.ja | ½ [i2359 B 129.10 bz Lemn.-Czernow. 100% Steuerj4 17 69.25 G 29.50 G Ben: an H — 11 — * 
dto. dto, „dio. 7 10190 B 10.2 @ dto. 7 Fl.-Loose....... —| — |:700 b | 20.25 bz dro. die. stemerireils s n 75,90 ba | 75,56 bag — — r 
Schles. jandsch. Pfdb. Lit. A. 3½ Yı il 1191.75 G 103.0 B f oesterr. (Credit) von 1858. — . — [321.80 6 [321.80 b |Mährisch-Schlesische fr. | =, | 69:00 ebs@ | 70.25 va@ Bochum. Gussstahl..| 9 |— 490 vs 2,25 ba 
Posensche Rentenbriefe ...|4 ya 7 105.50 bs 105.30 8 dto. Loose von 1860. % ½ ½// 120,70 b |120,50 bz Oest.-Franz. Staatsbahn altel3 |g} 84.10 G 84. 20 8 Be: rd zu (J — 110 Be aa — — > 
Schlesische dto. -fé ‚1.14310]105,90 be 19880 G dato. dio. von 1864. — — 4220 6 _ |822.50 bz ato, ao. 187% % | 8190 bag mo r 
Hamb. Staats. Anleine %% 1.8.90 ves | 93.00 bz foldenburger 40 Thir.-Loosela | je 136.80 b 137.25 bz dto. dio. (Goldji 11511110200 bs@ ige e | dto. Wagen , 6. | g | th |1455 Bo J155 DaB 
Hamburger Rente von 1816 % Ya tg [102.80 bes 10.00 B Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1853|31] ug 172.0 be 1720 G Oesterr. Nordwestbahn ....|5 1% | 83.80 @ 89.89 8 Bonns ee E eag 
Bächsische Rente von 1876 esch. 35,10 G |9510 G RAAD-GFATZOP een. 4 |15,101105.00 B 105.30 bz@ dto. Lit. B. Eibethalb..|5 1 ½7/ 88.40 B 88.30 G De n 1242 = 
Deutsche Hypotleken-Certificate, Russ. Pram.-Anl. von 1864 ß |141 lg va jis300 @ [Reienenverg-Paraubitz ....)5 | sine) S680 G | 87,0 eba@ f Doron. Un Si her] o |= „ 460 bG 1010 br 
D. Grunder.-Bank III. 1z.110%½½1 17 102.00 B 102.00 2 dto. dto. von 1868.5 | is 1 18.90 va 179,00 G e ern 3 10 15 1 can ‚is — Pet. Zuckerfabr. | 14 | — 148,50 ba 1145.00 b G 
r ,, | De Immo je 
Deutsche Hypothek. IV. VI. yech. 113,20 — en Es Ungarische Loose —| — 1243,75 oa 50 wB Ungar. 9 5 10 150 — -- == — Gorlitz. Fisenb.-Bed. 84 — 1 hissas: bre 1 — 55 
EN; ee 80 8 Eisenhahn-Stamm- Prioritäten. ard. Ostbahn I. E. 1 J | Sars 8% 88850 öde J Cruson-Werk 1 | — | 1h 180250 b |307.00 bac 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.is h ½ 100.25 528 (104.25 % ũ¶ F -. Deer Cours | dto. II. Staats-Obligat...|5 J ½ ½ 100.0 ba 100,70 G Hemm r | u ISO zen 8 
dto. -` ato. ‚dic. lit; | 9925 b | 99.25 i2G | 1887: 1888. Term] vom 4. | vom 38. rest. Gee Yılı | 9425 oa Pno wra A 6000 — 1 N 
H. Henckel’sche rz. k 105.4 0195.80 eb 106.0 G Breslau- Warschau Tao 131; e ee e e Hall 99,60 bz 99,90 ba ae e COBA The 1 1145.00 b 14400 brO 
dto. Wolfsberg.) z. u 105/½ 1/4 Yı0]104,70 @ 105.0 aG fj Enscheä „ ı 116.75 dz& Mer nn vB dto. 10. 12 x /s Yo 1100,80 8 [101,00 bz : 5¹ 40 bz B B 
Meininger ad pen Fe e e lz iosu MG hozo ee [hama ]s | — | ia. e ees ne (ee eich A nme daom o xorda biod. | EAZ | dh Im, Tan 
jrd.: Gr r.-Hyp.-Pfäbr.:|4 |! ½ 1102,50 ba De * Ài: — 2 Kursk-Kiew gar 2 % | 90, „ed + 11 —— e 
Pom 5 Präb. 17 150 5 i 5 N B „ $ 1. 1127,40: be ed Moskau-Jaroslac 5 11 % | 64,25 b 83,60 dag JOberschl. Cham.-F. | — | — ih Se A a 28 
%. de. II. u. 1. 7.110% 01% % 100 B — SR sid ee 180 Bo f dto Misa . Hallo | 94.00 de -| 9630 das dio. Eisb.-Bed.j 0 | — | H Guess ben 459 Go 
; II. u. IV. r. 7 an eimar-Gera....... — 1 3. 2 | 31,50 bz e EEE 1s 1| 99.30 bs dto. Eisen-Ind.] 10 1 — — 1204.00 bs 204,50 b 
do. dio I ra 11005 h 17 1880 8 inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. TE „ dto. Portl.-Cem.] — -|10 f ½ 14300 bz@ 145/00 B 
dt dto & |3 ½% | 98.30 G dto. Kursk 85,30 
P Bod Cr.-Hyp. I. II. rz. 11015 1 1h 114.10 G Aachen-Mastricht...| 17/6 | - 14 16950 bz 16950 0:6 AÄwarschau-Terespol ....--:- 1/4 10| 99,30 bs 99,40 bë Oppelner Cement...| 2½ 6 11 28,50 B 26.40 B 
Ale = io F 1882 Weck. 108. 0 Dortmund-Enschedeſ 23/4 | — 11 93.10 b 8 | 9325 8 ÄWarsch.-Wien II. steuerptl. 1, 37 102.50 @ 102.40 @ Posener Sprit-A.-G..| Ma] — 99 — 1 
dto. dto. V. 1886 5 sch. 108.0 G 1 pa A. N; 5 i => 15 41.25 —— 41.39 . dio. dio. go 15 1 Br = = > Redenhütte St.-Pr... * — 186,75 b 42558 — 
E IV. Ser ihl 1½ 7 115.7 Frankf. Güter-Eisnb. — 114,80 b 115.50 62 dto. to. IV to. 1 1 AU Schering — — — 350. 
aio, 455 Bere ii 3 108.10 G Luawgsh.-Bxben....| 9 | [2440123054 be 290.20 oz j : 11 4% 1102,49 @ 02,40 G Schles. Dampf. — į a| th 1139,50 G 133.80 pz G 
Pr. Centralh.- Or- Ptab. 1a. 110% | th ip 114% 8 1  jlüpecs-lüchen. -| 7 — ih 11400 5 fig Ih j s r REE E Men 
dic. dto rz. 110 ½ ½ ty 114 G G Mainz-Ludwigshaf. . — k 114. 4 | s h th | 87, 87.00 bz e hle ii| 7% i 122275 WG 223.00 be B 
11 17 80 Marienn.-Miawka...| 1 — | 1} | 8510 da 25 Transkaukasische ..... u 70.00 b | 70,09 bzG dto. ers => 1 8 
— 5% il Te 1000 86 de Meckl. Friear.-kr. ..| 5,80| — In [15400 om 00 Russische Sudwestbahn 24 % 27 88 | esoo W re 
pr. Hy poth.-Aetien-Br. rz. 120/41, 1); 2 (118.00 G 3 G Naschl.-Mrk. Sz-Act.] 4 — % 1103.20 B 103.25 B 1 lo, 62,80 bz . — 23 Bchömeb. Sehlosshr..| 15 | — 40 e e e 
it dio VI. 12. 110% ½ 1, 1112,00 G G Niederwaid-Bahn ..| 3Y; | — in | 74.00 ba | 74.19 b2@ y d — 120 das Schwartzkopff. 127 ‚ho rege a 
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